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	 Im Jahr 2022 stand für Wildwasser Nürnberg e.V. das Thema Vielfalt auf dem Plan.  
In der Vergangenheit kam häufig die Frage auf, für welche Zielgruppe wir genau zuständig 
sind. Längst überfällig konnten wir nun endlich die Beschreibung der Zielgruppe so anpas-
sen, dass sich in Zukunft hoffentlich alle Menschen angesprochen fühlen, die wir mit un-
serem Angebot erreichen möchten. Auch die Zielgruppe der Gruppenangebote wurde neu 
formuliert und damit erweitert. Im Zuge dessen haben wir außerdem die Informationsflyer 
von Wildwasser Nürnberg e.V. überarbeitet und angepasst. Die ausführliche Beschreibung 
unserer Zielgruppe und die Erklärung zu Gender* finden Sie auf unserer Homepage  
www.wildwasser-nuernberg.de. Mit dieser Überarbeitung möchten wir nicht nur fachlich 
ein Statement setzen sondern auch unsere Offenheit gegenüber geschlechtlicher Vielfalt 
signalisieren. 

	 Rückblickend auf das Jahr 2022 können wir sagen – wir haben viel geschafft! Während 
der Fokus auf die Ratsuchenden zu jeder Zeit die oberste Priorität gewesen ist, war es 
in diesem Jahr kein Leichtes den Blick für die Fachberatungsstelle und vor allem auch die 
hauptamtlichen Mitarbeiterinnen* immer positiv gestimmt in die Zukunft zu richten. Die 
Herausforderungen verschiedenster Art, welche uns in den letzten Jahren begegnet sind, 
schienen in diesem Jahr ihren Höhepunkt erreicht zu haben.

	 So war das Jahr auch geprägt von Verabschiedungen und Begrüßungen. Im Juni 2022 
hat Sabine Graf Wildwasser Nürnberg e.V. nach 10 Jahren verlassen. Wir bedanken uns 
herzlich bei ihr für die jahrelange, gute Zusammenarbeit. Auch Sonja Schmoll beendete Ihre 
Arbeit in der Fachberatungsstelle Ende 2021. An dieser Stelle richten wir auch an sie ein 
herzliches Dankeschön!
Glücklicherweise konnten wir die pädagogische Stelle zeitnah nachbesetzen und begrüßten 
so im April unsere neue Kollegin Elisabeth Scherb. Zum Ende des Jahres konnten wir eine 
weitere, befristete pädagogische Stelle zur Entlastung schaffen - herzlich Willkommen 
durften wir sagen zu Hannah Lorenz!

	 Jetzt, zu Beginn des neuen Jahres, möchten wir aufgrund dieser vielen Geschehnisse  
einen kurzen Moment inne halten und uns dessen bewusst werden, was wir geleistet haben…

	 Diese Hürden konnten wir nicht zuletzt wegen unserer Spender*innen und 
Geldgeber*innen überwinden. An dieser Stelle gilt daher ein großer DANK Ihnen, für  
die wichtige und großartige Unterstützung!

Liebe Leser*innen,
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Wer wir sind und wer bei uns arbeitet

	 Der Verein Wildwasser Nürnberg e.V. wurde 1988 unter dem Namen Wildwasser 
Nürnberg, Arbeitsgemeinschaft gegen sexuellen Missbrauch an Mädchen e.V. gegründet. 
Gründerinnen* waren tatkräftige Frauen* einer Berufsgruppe, die im Rahmen ihrer beruf-
lichen Tätigkeit mit sexuellem Missbrauch zu tun hatten sowie eine Selbsthilfegruppe von 
engagierten Frauen*. Wildwasser Nürnberg e.V. arbeitet auf der Grundlage eines feminis-
tischen Selbstverständnisses. Der Verein ist als gemeinnützig anerkannt und Mitglied im 
Paritätischen Wohlfahrtsverband sowie im bff – Bundesverband Frauenberatungsstellen 
und Frauennotrufe.

	 Seit 34 Jahren unterhält der Verein eine 
Fachberatungsstelle für Mädchen* und 
Frauen* gegen sexuellen Missbrauch und 
sexualisierte Gewalt, an die sich Mädchen* 
und Frauen* wenden können, denen sexuelle 
Gewalt widerfährt oder widerfahren ist. 
Darüber hinaus erhalten alle Personen Be-
ratung und Unterstützung, die betroffenen 
Mädchen* und Frauen* helfen wollen.
Mitarbeiter*innen von Institutionen, die be-
ruflich mit sexualisierter Gewalt konfrontiert 
sind, bieten wir Fallberatung und Fortbildung 
an. Die jahrelangen Erfahrungen und deren 
fachliche Reflexion führen zu einem hohen Qualitätsstandard unserer Arbeit. 

Vereinsfrauen* und Mitarbeiterinnen* 

	 Wildwasser Nürnberg e.V. wird von ehrenamtlichen Vorstandsfrauen* geleitet, die
viel Zeit und Engagement in diese Arbeit investieren. Der Verein beschäftigte im Jahr 2022 
erstmalig seit Januar eine Geschäftsführung. Für die pädagogischen Bereiche beschäftigt 
der Verein hauptamtliche Mitarbeiterinnen*. Frauen* ab 16 Jahren können dem Verein bei-
treten (Beitrittserklärung siehe vorletzte Seite) und Wildwasser Nürnberg e.V. mit einem 
jährlichen Mitfrauen*beitrag unterstützen.

Vereinsfrauen*

	 Im Dezember 2022 zählte der Verein Wildwasser Nürnberg e.V. 73 Mitfrauen*. Vier  
Frauen* arbeiten kontinuierlich und größtenteils ehrenamtlich in den verschiedenen  
Bereichen mit. Ohne diese Hilfe könnte der Verein den anfallenden Bedarf an Unterstützung 
und Information nicht decken.
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Mitarbeiterinnen*

	 Der Verein beschäftigte im Jahr 2022 eine Geschäftsführung (Diplom-Sozialpädagogin* 
(FH)) sowie sechs Diplom-Sozialpädagoginnen* (FH) / Sozialpädagogin* (B.A.)und (M.A.) in 
Teil- und Vollzeit und zwei Teilzeitverwaltungskräfte.

	 Die Schwerpunkte der Arbeit der hauptamtlichen sozialpädagogischen Mitarbeiter-
innen* liegen in der Beratung von Mädchen* und deren unterstützenden Vertrauensperso-
nen und in der Beratung der betroffenen Frauen*. Weitere Arbeitsbereiche sind Prävention, 
Gruppenangebote für betroffene Frauen*, Praxisberatung, Information und Fortbildung 
sowie Öffentlichkeitsarbeit. 

Vorstandsfrauen*
	
Eva Groß, Dipl.-Sozialpädagogin (FH) 

Cornelia Treuheit, Ergotherapeutin

Barbara Bauer, Dipl.-Sozialpädagogin (FH)

Hauptamtliche Mitarbeiterinnen*
	

Rosi Ringer, Dipl.-Sozialpädagogin (FH)

Andrea Fehling, Dipl.-Sozialpädagogin (FH) 

Dagmar Stöhr, Dipl.-Sozialpädagogin (FH) 

Nina Boenig, Sozialpädagogin B.A. 

Lilli Hekel, Kauffrau für Bürokommunikation

Sabine Graf, Dipl.-Sozialpädagogin (FH)  
bis 30.06.2022

Elisabeth Scherb, Dipl.-Sozialpädagogin (FH) 
seit 01.04.2022

Wendy Ellis, Verwaltungskraft,  
01.06.2022 – 30.11.2022

Hannah Lorenz, Sozialpädagogin M.A.  
seit 01.12.2022 

Freie und ehrenamtliche  
Mitarbeiterinnen*
	
Inge Wüst, Dipl.-Sozialpädagogin (FH)

Silvia Eichner, Dipl.-Sozialpädagogin (FH)

Silke Pohany, Dekorateurin

Petra Neuhörl, Dipl.-Psychologin

Karin Aliochin, Dipl.-Sozialpädagogin (FH)

Petra Vetter, Heilpraktikerin  
für Psychotherapie

Grafik: Claudia Puhlmann, Konzept & Design

Ihnen allen, die sich persönlich für  
Wildwasser Nürnberg e.V. im letzten Jahr 
engagiert haben, einen ganz herzlichen 
Dank!
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Was uns beschäftigt

Jubiläum

	 35 Jahre Wildwasser Nürnberg e.V. – (k)ein Grund zum Feiern? 
Es gibt viele Gründe das Jubiläum zu feiern und zu würdigen: Vor 35 Jahren haben enga-
gierte Frauen* aus der Selbsthilfebewegung und Frauen*, die beruflich mit dem Thema 
sexueller Missbrauch an Mädchen* konfrontiert waren, den Verein gemeinsam aufgebaut. 
Seit der offiziellen Vereinsgründung 1988, macht sich Wildwasser Nürnberg e.V. für eine 
feministische Zivilgesellschaft stark, die weder sexualisierte Gewalt gegen Mädchen* noch 
strukturelle Gewalt länger hinnehmen will. Unsere Arbeit ist feministisch-parteilich und 
basiert auf Mitbestimmung und Empowerment auf Augenhöhe.

	 Durch kontinuierlichen ehrenamtlichen Einsatz konnte 1988 die Fachberatungsstelle 
gegründet werden, in welcher heute sieben hauptamtliche Mitarbeiterinnen angestellt 
sind. Besondere Würdigung verdienen deshalb die enorm engagierten Frauen* dieser her-
ausfordernden Anfangszeit: Ein riesen großes Dankeschön an alle, die zur Gründung und 
zum Aufbau beigetragen haben! Noch heute sind Gründungsfrauen* und Frauen* aus den 
ersten Jahren dabei und der feministischen Bewegung verbunden. Alle zusammen haben 
viel geschafft und so konnte eine zunehmende Professionalisierung und Spezialisierung 
erreicht werden, welche unabdingbar für unsere Fachberatungsstelle ist. Allen, die hierzu 
beigetragen haben und weiterhin beitragen, ein ganz großes Dankeschön!

	 Kein Grund zum Feiern ist dagegen die Tatsache, dass die Finanzierung der Hilfestruk-
turen zu sexualisierter Gewalt gegen Mädchen* und Frauen* noch immer auf freiwilligen 
Leistungen basiert. Nach wie vor ist viel Zeit und Energie erforderlich, öffentliche Gelder zu 
akquirieren. Wir finden Gewaltschutz muss als gesamtgesellschaftliche Aufgabe verstan-
den werden. Eine gesicherte Finanzierung durch Kommunen, Land, Regierungsbezirk und 
Bund bilden dafür die Basis.

	 Auch kein Grund zum Feiern ist die Tatsache, dass die Fachberatungsstelle auch heute 
noch, wie seit 35 Jahren - für betroffene Mädchen* und Frauen*, Fachkräfte, Angehörige, 
Vertrauenspersonen, aufmerksame Erwachsene und Jugendliche - gleichermaßen unerläss-
lich ist. Die Taten von sexualisierter Gewalt gegen Mädchen* haben seitdem nicht abgenom-
men. Im Gegenteil, durch die Digitalisierung gibt es für Täter*innen neue und erweiterte 
Zugangsmöglichkeiten, um Kontakt zu Kindern und Jugendlichen herzustellen. Um auf die 
fortlaufenden Veränderungen in unserer Arbeit angemessen eingehen zu können, bilden 
wir uns kontinuierlich weiter und passen unsere Angeb-ote den aktuellen Bedarfen an. 
Die Folgen für Betroffene sexualisierter Gewalt verändern sich dagegen nicht. Auch wenn 
sich diese unterschiedlich in Form und Ausprägung zeigen, bleibt immer eine innere tiefe 
seelische Verletzung zurück.

Wildwasser bedeutet für uns
klein beginnen und größer werden

den eigenen Weg bestimmen
sanft, aber auch gewaltig sein können

plätschernd und mitreißend
weich und hart

schön, kräftig und mächtig zu sein.
(Wildwasser Berlin)
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Ein Blick in die polizeiliche Kriminalstatistik 2021

	 Was uns in schockierender Weise beschäftigt hat, sind die Zahlen der bundesweiten po-
lizeilichen Kriminalstatistik. So wurden zum einen über 15.500 Anzeigen von sexuellem 
Missbrauch an Kindern unter 14 Jahren erstattet. Das sind 6,3% mehr als im Vorjahr und 
bereits im vergangenen Jahr wurde eine Steigerung von 6,8% verzeichnet. Zum anderen 
wurden über 39.000 Anzeigen von sog. „Kinderpornografie“ erstattet. Das sind 108% 
mehr als im Vorjahr und bereits im Vorjahr wurde eine Steigerung von 53% verzeichnet! 
Diese Anzeigen umfassen Verbreitung, Erwerb und Besitz sog. „kinderpornografischen“ 
Materials.

	 Um hier korrekt zu benennen, was dies für betroffene Kinder wirklich bedeutet, wird in 
Fachkreisen der Begriff „Kinderpornografie“ als zu verharmlosend erachtet, da dies  leicht 
suggeriert, es handle sich ja „nur“ um einen Film, etc., der betrachtet werde. Für betroffene 
Kinder bedeutet dies jedoch, dass (oft sehr kleine) Kinder (oft von mehreren Personen und 
Beobachtenden) vor laufender Kamera (oft schwerstens) missbraucht werden und diese 
Fotos, Filme, etc. ihrer Qual für die Öffentlichkeit (oft dauerhaft) sichtbar ins Netz gestellt 
werden! Um dieser Realität gerecht zu werden, wird in Fachkreisen deshalb von „Darstel-
lungen sexuellen Missbrauchs/sexualisierter Gewalt an Kindern“ gesprochen.
Die massive Steigerung der Anzeigen in diesem Bereich ist nach Einschätzung der Polizei 
zum einen auf die zwischenzeitliche Steigerung ihrer personellen Kapazitäten und die ver-
besserten technischen Möglichkeiten in der Fahndung zurückzuführen. Zum anderen muss 
in Betracht gezogen werden, dass die größeren zeitlichen Möglichkeiten von Täter*innen 
und die leichtere „Verfügbarkeit“ und Schutzlosigkeit von Kindern im Lock-Down einen 
beträchtlichen Anteil daran hatten!

	 Hinzu kommt, dass es sich bei diesen Zahlen nur um die offiziell durch Anzeigenerstat-
tung bekannten Zahlen, das sog. „Hellfeld“, handelt. Durch die „Dunkelfeld“-Forschung 
geht die Polizei von insgesamt ca. 200.000 – 300.000 betroffenen Kindern jährlich in 
Deutschland aus. In einem Bild gesprochen sind das mindestens 1 – 2 Kinder pro Schul-
klasse! Dies bedeutet, dass fast jede*r siebte Erwachsene in der Kindheit von sexuali-
sierter Gewalt betroffen war!

	 Dieses erschreckende Ausmaß ist im Übrigen weltweit sehr ähnlich verteilt - unab-
hängig von Nationalität, Religion, Kultur, Schicht, etc. Wir alle kennen somit Betroffene 
– zumeist ohne dies zu wissen! Deshalb: „Schieb den Gedanken nicht weg!“ – 
Informieren Sie sich zum Schutz unserer Kinder rund um das Thema „sexueller Missbrauch“ 
auf der Homepage der Unabhängige Beauftragte für Fragen des sexuellen Kindesmiss-
brauchs (UBSKM) der Bundesregierung unter: https://beauftragte-missbrauch.de/
Kinder können sich nicht selbst schützen – sie sind auf die Unterstützung von achtsamen, 
informierten und geschulten Erwachsenen angewiesen!
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Mit wem wir uns vernetzen 
	 Ein Ineinandergreifen von unterschiedlichen fachlichen Kompetenzen relevanter
Organisationen ist für unsere Arbeit häufig sehr hilfreich. Deshalb ist die Vernetzung mit 
anderen Institutionen für uns selbstverständlich, wenn sie dazu dient, eine effektive und 
gute Unterstützung für die betroffenen Mädchen* und Frauen* zu organisieren.

	 Wildwasser Nürnberg e.V. ist im Rahmen der Vernetzung und Kooperation an folgenden 
Arbeitskreisen beteiligt:

■  �Interdisziplinärer Arbeitskreis Nürnberg gegen sexualisierte Gewalt  
an Mädchen und Jungen

■  �Netzwerk Kinderschutz im Nürnberger Land

■  Qualitätszirkel der “insoweit erfahrenen Fachkräfte”

■  Arbeitskreis “Mädchenarbeit in Nürnberg”

■  Arbeitskreis Frauen und Sucht

■  Mädchen- und FrauenFachForum in Nürnberg (MuFFFiN)

■  Frauennetzwerktreffen Nürnberg

■  Arbeitskreis häusliche und sexualisierte Gewalt

■  �Psychosoziale Arbeitsgemeinschaft (PSAG) Nürnberg, AK Gemeindepsychiatrie und AK 
weitere soziale Fachdienste

■  �Bayernweite Fachgruppentreffen beim Paritätischen Wohlfahrtsverband

■  �BKsF-Fachstellenvollversammlung (BKsF: Bundeskoordinierung spezialisierter  
Fachberatungsstellen gegen sexualisierte Gewalt in Kindheit und Jugend)

■  �AK Psychosoziale Prozessbegleitung regional

■  �Landesarbeitsgemeinschaft Psychosoziale Prozessbegleitung Bayern 

■  �Bundesverband Psychosoziale Prozessbegleitung (BPP)

Orte und Projekte für Mädchen* und Frauen* in Nürnberg finden Sie unter 
www.frauen.nuernberg.de
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Öffentliche Gelder im Jahr 2022

	 Im dargestellten Schaubild sehen Sie die Anteile der Finanzierung des Haushaltsetats 
2022. In der Regel handelt es sich dabei um freiwillige, jährlich zu beantragende Zuschüsse 
öffentlicher Gelder oder Kostenerstattungen der örtlichen Jugendämter.

	 Hinzu kommt ein Eigenmittelanteil von 18,4 % des Vereins. Diese Eigenmittel beinhal-
ten in erster Linie Spenden, Zuweisungen von Geldauflagen, Honorare für Veranstaltungen 
und Fortbildungen sowie den Erlös aus dem Verkauf von Publikationen.
 

	 Der jährliche Zuschuss durch die Stadt Nürnberg ist sehr erfreulich und ein wichtiger 
Eckpfeiler in der Finanzierung unserer Fachberatungsstelle. Wir bedanken uns sehr für die 
verlässliche Partnerschaft. 

	 Außerdem erhalten wir vom Land Bayern einen Zuschuss zu den Personalkosten und 
einen Zuschuss, um die Kosten für Dolmetschleistungen abzudecken. Pandemiebedingt 
haben wir darüber hinaus auch in 2022 Coronahilfen vom Bayerischen Staatsministerium 

Wie wir unsere Arbeit finanzieren

■ �Stadt Nürnberg 48,0 %

■ �Land Bayern 20,9 %

■ ��Wildwasser Nürnberg e.V. 18,7 %

■ Bezirk Mittelfranken 5,8 %

■ Stadt Fürth 1,7 %

■ Landkreis Nürnberg 1,2 %

■ Andere Träger 0,6 % 

�■ ���Landkreis Fürth 0,7 %

■ �Landkreis Roth 0,7 %

■ Stadt Schwabach 0,6 %

■ StMAS Coronahilfen 1,0 %

■ Landkreis Erlangen-Höchstadt 0,1 %

Finanzierung in %

%
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für Familie, Arbeit und Soziales (StMAS) zur Verfügung gestellt bekommen. Dies hat uns 
geholfen, zusätzliche pandemiebedingte Ausgaben aufzufangen.

	 Für den Zeitraum bis Ende des Jahres 2023 gibt es eine gute Planungssicherheit. Für 
den Zeitraum danach entscheidet die Politik neu. 

Herzlich danken wir den Mitarbeiter*innen in den jeweiligen Verwaltungen und den 
Politiker*innen, die sich bei den jährlichen Haushaltsberatungen für uns einsetzen.

	 Für die diesjährigen Finanzentscheidungen möchte wir Ihnen mit auf den Weg 
geben: Wirtschaftlichkeit und Rendite können und dürfen bei der Entscheidung von 
freiwilligen Zuschüssen nicht im Vordergrund stehen. Für Gemeinnutz und Gewaltschutz 
gilt gleichermaßen: Sie kosten, aber bringen unendlich viel. Die Istanbul-Konvention for-
muliert klare Aufträge an die Bundesregierung, die nun konsequent umgesetzt werden 
müssen. Gewaltschutz kostet.

	 Zuweisung von Geldauflagen und Bußgelder

	 Die Zuweisung von Geldauflagen und Bußgeldern durch Gerichte, Staatsanwaltschaften 
etc. zugunsten von Wildwasser Nürnberg e.V. war auch im Jahr 2022 wieder eine große 
Unterstützung für unsere Arbeit! Erfreulicherweise erhielten wir in 2022 weiterhin Zuwei-
sungen durch die Amtsgerichte Nürnberg, Fürth, Erlangen, Hersbruck, Schwabach, Neustadt 
a.d.Aisch und Neumarkt i.d.Opf. sowie durch die Staatsanwaltschaft Nürnberg-Fürth und 
die Landesanwaltschaft Bayern. Die Bundesagentur für Arbeit (Familienkasse Bayern-Nord) 
erlässt ebenso Geldauflagen und Bußgelder aufgrund staatsanwaltschaftlicher Auflagen 
und wies uns in 2022 erneut Zahlungen zu. Da wir zur Deckung unseres Haushaltes jährlich 
einen nicht unerheblichen Anteil an Eigenmitteln erwirtschaften müssen, stellen diese 
Zuweisungen einen unabdingbaren Bestandteil unserer Eigenmittel dar, ohne den es 
nicht möglich wäre, alle Angebote für unsere Klient*innen im derzeitigen Rahmen aufrecht 
zu erhalten.

Unser Dank für diese wertvolle Unterstützung gilt deshalb an dieser Stelle auch in die-
sem Jahr allen zuweisenden Richter*innen, Staatsanwält*innen, Landesanwält*innen 
und Sachbearbeiter*innen!

Aktionen – Benefiz – Spenden

	 Im Jahr 2022 gab es glücklicherweise wieder viele engagierte Menschen, die die Arbeit 
von Wildwasser Nürnberg e.V. mit ihrer Spende aktiv unterstützt haben. Unser besonderer 
Dank gilt unseren Mitfrauen*, die uns durch ihre Mitgliedsbeiträge regelmäßig unterstützen!
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	 Sehr herzlich bedanken wir uns auch 
bei allen privaten Spender*innen, die 
durch einmalige oder regelmäßige finan-
zielle Hilfen die Arbeit von Wildwasser 
Nürnberg e.V. unterstützen und damit an 
den Angeboten für betroffene Mädchen* 
und Frauen* in wichtiger Weise mitwirken!
Aus Gründen der Anonymität und Gleich-
stellung erfolgt in diesem Jahresbericht 
keine Namensnennung von privaten 
Spender*innen!

	 Auch Firmen, Gruppen und Vereinigun-
gen unterstützten uns 2022, einige schon
zum wiederholten Male. Bei ihnen und 
allen, die ungenannt bleiben wollen, 
möchten wir uns ganz herzlich bedanken!

■  Ein herzliches Dankeschön an alle 
Spender*innen, die im vergangenen Jahr 
unserem Spendenaufruf gefolgt sind und 
insgesamt 8025,16 € gespendet haben!

■  Die in.media.vitae foundation unter-
stützt unseren Verein erfreulicherweise 
nun bereits seit mehreren Jahren mit einer 
jährlichen Gesamtspende von 600 €

■  Die Firma grün Gebäudeservice GmbH 
erfreut unseren Verein seit vielen Jahren 
mit einer monatlichen Spende. Dies ergab 
im Jahr 2022 erneut eine Gesamtsumme 
von 1500 €

■  Die Gebr. Frauenholz Elisenlebküchnerei 
GmbH erfreute uns erneut mit einer Spende 
von 500 €

■  Die TeamBank AG unterstützte unseren 
Verein erfreulicherweise im Jahr 2022 mit 

einer Spende von 8.000 € für Aktionen 
anlässlich unseres 35jährigen Jubiläums 
in 2023 sowie für die Beauftragung einer 
externen Datenschutzbeauftragten

■  Die Donaukurier GmbH unterstützt unse-
ren Verein erfreulicherweise nun bereits seit 
mehreren Jahren mit den Einnahmen aus 
ihrer jährlichen Spendenaktion „Vorweih-
nacht der guten Herzen“. Dies ergab im Jahr 
2022 eine Summe von 500 €

■  Der Ladies‘ Circle 30 Nürnberg unter-
stützte uns erfreulicherweise mit einer 
erneuten Spende i.H.v. 1.000 €

■  Hörakustik Reiser erfreute unsere Fach-
beratungsstelle mit einer erneuten Spende 
von 550 €

■  Die Freunde und Förderer Zonta  
Fränkisches Seenland e.V. erfreuten unseren 
Verein mit einer Osterüberraschungsspende 
sowie einer Sonderspende anlässlich ihres 
10jährigen Jubiläums von insgesamt 1500 €

■  Der Heavy-Metal-Club Evil Warriors 1987 
e.V. erfreute Wildwasser Nürnberg e.V. mit 
dem Erlös i.H.v. 1.600 € aus einer Spenden-
aktion sowie Versteigerung anlässlich ihres 
35jährigen Vereinsjubiläums

■  Der Förderverein LC Nürnberg-Franken 
„we serve“ e.V. unterstütze uns erfreuli-
cherweise mit 6.000 € zum Zweck des Aus-
baus der Online-Beratung bei Wildwasser 
Nürnberg e.V.

■  Die Freunde von Zonta International e.V. 
unterstützte uns mit einer weiteren Spende 
von 600 €
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	 Wenn auch Sie unsere Arbeit unterstützen möchten, sind wir sehr dankbar für 
Ihr Engagement. Sei es, dass Sie als Jugendgruppe oder Verein durch eine Aktion 
Spenden sammeln oder anstelle von Geschenken zum Jubiläum, zu Weihnachten 
oder Geburtstagen Wildwasser Nürnberg e.V. mit einer Spende bedenken

– Jeder Beitrag hilft uns helfen!

Für Ihr Engagement ganz herzlichen Dank!

■  keß+neundörfer architekten+ingenieure 
unterstützt Wildwasser Nürnberg e.V. er-
freulicherweise seit vielen Jahren mit einer 
einer jährlichen Spende von 250 €

■  Die thermorent MessPartner GmbH 
unterstützt unsere Fachberatungsstelle 
erfreulicherweise nun bereits seit mehreren 
Jahren mit einer erneuten Spende von 500 €

■  Gisbert Schauer Consulting spendete 
erfreulicherweise erneut 400 € für unseren 
Notfondstopf

■  Die Evang.-Luth. Gesamtkirchengemein-
de Nürnberg spendete erfreulicherweise die 
Kollekte i.H.v. 92 € anlässlich einer Taufe in 
der Melanchthonkirche

■  Die ev. Kirchengemeinde Obermichelbach 
spendete erfreulicherweise erneut ihre Kol-
lekte in Höhe von 119,80 € an Wildwasser 
Nürnberg e.V.

■  Die Evang.-Luth. Gesamtkirchengemein-
de Nürnberg spendete erfreulicherweise 
die Kollekte i.H.v. 119,50 € anlässlich einer 
weiteren Taufe in der Melanchthonkirche
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Unsere Prinzipien 

■  Wir arbeiten auf der Grundlage eines 
feministischen Konzeptes. Unter Feminis-
mus verstehen wir eine politische Haltung, 
die sich gegen strukturelle Gewalt und jede 
Form von Diskriminierung von Mädchen* 

und Frauen* in unserer Gesellschaft wen-
det. Eine feministische Haltung zeigt sich 
in der fachlichen und persönlichen Ausei-
nandersetzung mit der Lebensgeschichte 
von Mädchen* und Frauen* mit unter-
schiedlichen kulturellen Hintergründen in 
unserer Gesellschaft.

Angebote von Wildwasser Nürnberg e.V.

Beratung:
Persönliche Beratung, 
Telefon-Beratung, 
Video-Beratung sowie 
Online-Beratung

Gruppen-
angebote:

Information &
Fortbildung:

Prävention:

Psychosoziale  
Prozessbegleitung:

■  �für Mädchen* (ab 8 Jahren), die von sexualisierter Gewalt 
betroffen sind

■  �für Frauen*, die in ihrer Mädchen*- oder Jugendzeit  
sexualisierte Übergriffe erlebt haben 

■  �für unterstützende Familienangehörige und andere  
Vertrauenspersonenn

■  �für pädagogische Fachkräfte und andere Berufsgruppen

■  �Selbsthilfegruppen

■  weitere Gruppenangebote 	

■  �Auf den Bedarf Ihrer Institution ausgerichtete  
Fortbildungen

■  �Themenspezifische Vorträge, Workshops und Seminare

■  �Information und Beratung

■  �Ausleihbare Medienpakete für den Grundschul- und  
Elementarbereich

■  �Elternabende

■  �Schutzkonzept

■  �Flyer für Kinder zwischen 8 und 12 Jahren  
„Hände weg von mir – Tipps für Kinder“

■  Information

■  �Begleitung zur Strafanzeige

■  �Begleitung im gesamten Strafverfahren
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■  Wir arbeiten parteilich für Mädchen* 
und Frauen*, d.h. wir stellen die Selbst-
bestimmung von Mädchen* und Frauen* 
in den Mittelpunkt unseres Handelns. Die 
Gewalterfahrungen von Mädchen* und 
Frauen* werden von uns nicht individu-
alisiert verstanden, sondern im Kontext 
struktureller Gewalt begriffen.

■  Die Mädchen* und Frauen* werden von 
uns als Expertinnen* ihrer Lebenssitua-
tion wahrgenommen, die ihr Leben aktiv 
gestalten können..

■  Wir verstehen psychische Schwierig-
keiten und Verhaltensauffälligkeiten als 
Überlebensstrategien, die Funktion haben.

■  Wir begegnen den Menschen, die bei 
uns Unterstützung suchen, mit Wert-
schätzung und Achtsamkeit, besonders im 
Hinblick auf ihre Erfahrungen und Bewälti-
gungsformen.

■  Wir arbeiten ressourcenorientiert und 
knüpfen an den individuellen Fähigkeiten
und Stärken der Betroffenen und ihres 

Umfeldes an. Wir unterstützen dabei, die 
eigenen Stärken und Handlungskompeten-
zen wiederzuentdecken und zu mobilisieren.

■   Wir gehen vertraulich und respektvoll 
mit den Anliegen der Ratsuchenden um. 
Die Beratung unterliegt grundsätzlich der 
Schweigepflicht. Allerdings sind wir
bei Erhalt gewichtiger Anhaltspunkte 
einer Kindeswohlgefährdung (§ 8a SGB 
VIII) verpflichtet, das Jugendamt zu infor-
mieren, falls der Schutz des Kindes nicht 
anderweitig sichergestellt werden kann.

■  Unsere Beratungsangebote sind 
kostenfrei1 und können auf Wunsch 
anonym in Anspruch genommen werden.

■  Die Beratung in unserer Fachberatungs-
stelle beruht auf einer Freiwilligkeit der 
Betroffenen.

■  Die Beraterinnen* handeln in Absprache 
und mit dem Willen der Ratsuchenden.
Geht es um eventuell betroffene Kinder, 
steht hierbei immer das Kindeswohl bzw.
der Kinderschutz im Vordergrund.

Beratungsangebote

Wildwasser Nürnberg bietet Beratung an für:

■  Mädchen* und Frauen*, die sexuellen Missbrauch erlebt haben oder noch erleben.

■  �Unterstützende Familienangehörige und andere Vertrauenspersonen, die ein  
Mädchen* oder eine Frau* bei der Bewältigung der sexuellen Übergriffe unterstützen 
wollen oder einen sexuellen Missbrauch vermuten.

■  �Pädagogische Fachkräfte oder andere Berufsgruppen, die mit einem Verdacht auf 
sexuellen Missbrauch konfrontiert sind oder konkret von sexuellen Übergriffen erfahren 
haben.

1Wir sind aufgrund unserer Finanzierung regional eingeschränkt zuständig
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Ziele der Beratung:

■  �Wir beraten von sexualisierter Gewalt betroffene Mädchen* und Frauen*, um aktuelle 
Gewalt zu beenden und sie vor weiterer Gewalt zu schützen. Auch unterstützen wir in 
der Bearbeitung der Folgen des sexuellen Missbrauchs.

■  �Unterstützende Angehörige und andere Vertrauenspersonen der Betroffenen erhalten 
Hilfestellung, um sexuelle Gewalt gegen Mädchen* und Frauen* zu beenden und Betrof-
fene zu stärken.

Beratung für betroffene Mädchen* (ab 8 Jahren) und Frauen*:

■  �Information zu sexuellem Missbrauch und den Folgen

■  Unterstützung bei der Bearbeitung der Folgen des sexuellen Missbrauchs

■  Information über und Unterstützung im Strafverfahren – Zeuginnen*begleitung

■  Psychosoziale Prozessbegleitung

■  Information zu Psychotherapie und Klinikaufenthalten

■  Informationen über weitere Unterstützungsangebote

Wesentlicher Bestandteil unserer Beratung ist die Erweiterung der Handlungsfähigkeit und 
Eigenkompetenz der Betroffenen, die Stärkung ihrer Persönlichkeit und die Förderung ihrer 
Autonomie

Beratung für unterstützende Familienangehörige und andere
Vertrauenspersonen: 

■  �Informationen zum Umgang mit dem betroffenen Mädchen* / der Frau*

■  Umgang mit den eigenen Gefühlen und Gedanken

■  Information zu Strafanzeige und Strafverfahren

■  Unterstützung beim Gerichtsverfahren

■  Beratung bei Verdacht auf sexuellen Missbrauch

■  Informationen über weitere Unterstützungsangebote
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Beratung für pädagogische Fachkräfte

■  ��Weiteres Vorgehen, wenn Mädchen* oder Frauen* konkret von sexualisierter  
Gewalt berichten oder bei der Vermutung, ein Mädchen* / eine Frau* könnte davon 
betroffen sein

■  �Risikoeinschätzung nach § 8a SGB VIII durch die insoweit erfahrene Fachkraft von 
Wildwasser Nürnberg e.V.; anonyme Fallbesprechung möglich

■  �Umgang mit Kindern/Jugendlichen bei konkretem Übergriff unter Kindern oder 
Jugendlichen in Einrichtungen in Abgrenzung zu Doktorspielen

■  �������Begleitung bei Fallkonferenzen mit verschiedenen Berufsgruppen, zur Besprechung 
des weiteren Vorgehens bei Verdacht auf sexuellen Missbrauch  

■  �Stärkung der Persönlichkeit als professionell Handelnde im Umgang mit sexuellem 
Missbrauch

Alle Beratungsangebote sind kostenfrei. Ein Beratungsgespräch dauert 60 Minuten.  
Kontakt und Terminvergabe ist während unserer telefonischen Sprechzeiten möglich:

montags 12.00 – 14.00 Uhr, dienstags 08.30 – 10.30 Uhr, donnerstags 16.00 – 18.00 Uhr

oder per Nachricht auf dem Anrufbeantworter unter der Telefonnummer 0911 331 330 
oder per mail: info@wildwasser-nuernberg.de

Gruppenangebote 

	 Die Vielfalt und die Vielzahl der Gruppenangebote für Frauen* sind uns seit vielen Jahren 
ein wichtiges Anliegen.

	 Zu unserer großen Freude konnten 2022 von 21 geplanten Gruppenangeboten 19 
Veranstaltungen stattfinden. Ein Angebot fand online statt. Als Folge der Infektionsschutz-
maßnahmen trafen sich maximal 6 Teilnehmerinnen* mit zwei Anleiterinnen* in unserem 
Gruppenraum. Jede Teilnehmerin* sollte sich sicher fühlen. Das hohe Interesse zeigt den 
großen Bedarf betroffener Frauen* sich in Gruppen zu treffen und in Gemeinschaft aktiv zu 
werden. 

	 Die Gruppenangebote von Wildwasser Nürnberg e.V. richten sich ausschließlich an 
erwachsene Frauen*, die in ihrer Kindheit oder im Jugendalter sexualisierte Gewalt erlebt ha-
ben. Teils werden die Frauen* durch ihren bereits bestehenden Kontakt zu Wildwasser Nürn-
berg auf die Angebote aufmerksam, teils suchen sie gezielt nach derartigen Gruppenange-
boten und finden so den Weg zu uns. Es gibt Teilnehmerinnen*, die seit Jahren regelmäßig 
unterschiedliche Gruppenangebote wahrnehmen. 
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	 Unsere erfahrenen Anleiterinnen* schaffen eine Atmosphäre von Verlässlichkeit, Sicher-
heit und hoher Empathie. Die so entstehenden Gruppenprozesse bieten den Teilnehmerin-
nen* Raum neue gewinnbringende Erfahrungen zu machen oder weitere Wege für sich zu 
entdecken mit den Folgen der Gewalterfahrungen umzugehen. So individuell wie jede Frau* 
ist sind auch die Erfahrungen, die sie in der Gruppe machen.

Folgende Gruppenveranstaltungen wurden 2022 angeboten:

- Meditativer Kreistanz
- Klang und Heilung
- Traumasensitives Yoga
- TRE® – Tension& Trauma Releasing Exercises

Jährlich startet eine Selbsthilfegruppe im Oktober  
und findet ein Jahr lang im 14-tägigen Rhythmus  
in unseren Räumen statt. Die Umsetzung der  
Gruppenangebote wurde mit großzügigen Spenden  
unterstützt.

Prävention - Schutz für Kinder und Jugendliche vor sexualisierter Gewalt

Schutzkonzept in Institutionen  
Für den bestmöglichen Schutz von Kindern und Jugendlichen vor sexualisierter Gewalt sind 
in Einrichtungen vor allem vier Elemente wichtig:    

1. 	 Institutionelles Schutzkonzept 
2.	 Grenzwahrende Mitarbeiter*innen
3.	 Informierte Eltern/Bezugspersonen
4.	 Präventionsarbeit mit Kindern und Jugendlichen

Präventionsarbeit mit Kindern

	 Im Fokus dieser Arbeit steht die Stärkung von Kindern. Bei der Präventionsarbeit 
werden die Themenbereiche Gefühle, Körperwahrnehmung, Sexualerziehung, Geheimnisse, 
Nein-sagen sowie Hilfe holen angesprochen. Kinder haben ein Recht auf alters- und ent-
wicklungsentsprechende Information. Präventionsarbeit mit Kindern ist mit viel Freude und 
unbeschwert machbar. Im Wesentlichen besteht die Prävention aus einer wertschätzenden 
und aufklärenden Erziehungshaltung.

	 Das übergeordnete Ziel in der Prävention ist überdies, gesellschaftliche Strukturen und 
Maßnahmen zur Verhinderung und/oder Beendigung von sexualisierter Gewalt zu schaffen.
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	 In diesem Jahr konnten wir dank einer Spende außerdem unsere Präventionsliteratur  
umfangreich erweitern. Bei der Anschaffung war es uns sehr wichtig, dass die neuen  
Materialien kulturelle, geschlechtliche, körperliche und sexuelle Diversität abbilden.

Unsere Angebote der Prävention

■  �������Beratung sowie Fortbildungen, Seminare, Vorträge und Workshops zu institutionellen 
Schutzkonzepten

■  �������Elterninformationsabende

■  Fortbildungen für Fachkräfte

■  Vorträge

■  Präventionsberatung für Fachkräfte, Eltern und interessierte Personen

■  Faltblatt für Kinder von 8 - 12 Jahren: „Hände weg von mir – Tipps für Kinder“ 

■  �������Kostenlos ausleihbares Präventions-Medienpaket für Kindertagesstätten, Schulen und 
weitere Einrichtungen für Kinder bis 10 Jahre. Wir unterstützen Sie bei der  Durchfüh-
rung mit einer Fortbildung, Anleitung sowie begleitender Beratung. 
•  3 – 6 Jahre: ECHTE SCHÄTZE! Die Starke Sachen Kiste für Kinder   
•  3 - 6 Jahre: „Ich weiß was“ 
•  �6 - 10 Jahre: „Das kleine 1x1 für Mathe plus das große 1x1 zum Schutz vor sexuellem 

Missbrauch“

	 Buchen können Sie unsere Angebote der Prävention, wenn Sie das Thema mit Kindern 
von 1 – 12 Jahren besprechen möchten, z.B. als Grundschullehrer*in, in der Kindertages-
stätte oder als Elternvertretung. Bitte erkundigen Sie sich bei uns nach den Konditionen 
betreffend Dauer, Kosten und Zeitpunkt. Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Unsere Publikationen zur Prävention finden Sie auf Seite 27.



20	 WAS WIR ANBIETEN UND LEISTEN 

	

Folgende Fortbildungsthemen bieten wir an:

■  �Basisinformationen (Definitionen, Häufigkeit, Täter*innenstrategien, Dynamik 
Täter*innen und Opfer, Verhaltensauffälligkeiten, juristische Grundlagen zum  
Strafverfahren)

■  �Vermutung, Verdachtsklärung & Intervention

■  �Sexuelle Entwicklung von Kindern; Unterscheidung von sog. „Doktorspielen“,  
Grenzverletzungen und sexuellen Grenzüberschreitungen durch Kinder

■  �Prävention mit Kindern für Fachkräfte, Eltern und Bezugspersonen

■  �Schule gegen sexuelle Gewalt – Basisinformation zum Schutzkonzept in der Schule

■  �Basisinformationen zum Schutzkonzept in Institutionen

	 Unsere Fortbildungen richten sich an alle interessierten Berufsgruppen, ehrenamtliche 
Helfer*innen, Schüler*innen, Student*innen etc. Wir konzipieren diese nach Ihrem Bedarf. 
Gerne bieten wir für Sie fachspezifische Veranstaltungen und Fortbildungen an. Bitte er-
kundigen Sie sich bei uns nach den Konditionen bezüglich Kosten, Dauer und Zeitpunkt.  
Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Veranstaltungen und Fortbildungen

	 2022 wurden unsere Fortbildungsangebote 23mal gebucht und durchgeführt. Der 
jeweilige zeitliche Umfang belief sich von 0,5 Stunden bis zu einem Tag. 19 Angebote 
fanden in Präsenz, 4 Angebote fanden online statt. Die Inhalte unserer Veranstaltungen 
orientierten sich an den Bedingungen und Anliegen der anfragenden Institutionen. Wir 
erreichten damit insgesamt 404 Personen aus den unterschiedlichsten Arbeitsfeldern. 
Über diese Multiplikator*innen wiederum erreichte unser Angebot viele Mädchen* in 
Kindertagesstätten, Schulen und in der Kinder- und Jugendhilfe sowie deren Vertrauens-
personen.

	 Der Jahresbeginn 2022 war gerade im Veranstaltungsbereich noch sehr geprägt von 
den hinlänglich bekannten Beeinträchtigungen durch Corona. Dies hat sich jedoch im 
Laufe des Jahres deutlich stabilisiert, sodass wir diesbezüglich sehr zuversichtlich auf 
2023 blicken! 
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Was die Zahlen sprechen 	

Anzahl der Kontakte, der persönlichen Beratungen und der persönlich beratenen  
Personen für das Jahr 2022
	
	 Unter der Rubrik Kontakte sind alle Beratungs- und Informationskontakte zusammen-
gefasst. Dies beinhaltet die terminierten Beratungsgespräche, welche persönlich vor Ort, 
am Telefon, per Videochat oder in der Online-Beratung geführt wurden sowie alle weiteren 
Telefongespräche und E-Mail-Kontakte.     

	 Die Zahlen zeigen deutlich, dass die Gesamtzahl der Kontakte und der persönlich bera-
tenen Personen im Jahr 2022 höher ist als 2019. Somit liegt 2022 die Anzahl aller Kontakte 
mit 3534 höher als noch vor der Pandemie. Dies entspricht einer Steigerung von etwa 14%.

	 Die persönlichen Beratungen, die sich auf Grund der Kontaktbeschränkungen im Jahre 
2020 um ca. 30% reduzierten, nehmen wieder kontinuierlich zu und nähern sich den 
Zahlen von 2019 an. 2022 fanden 643 persönliche Beratungen statt, die persönlich vor 
Ort, am Telefon, per Videochat oder in der Online-Beratung mit insgesamt 420 Personen 
geführt wurden. Im Vergleich zu 2019 hat die Anzahl der persönlich beratenen Personen 
um 31% zugenommen. 

	 Anlass der Kontaktaufnahmen waren Beratungsanfragen, Anfragen zur Verdachtsklä-
rung und Interventionsplanung, Teilnahme an den Gruppenangeboten, Hilfe in krisenhaf-
ten Lebenssituationen und Informations- sowie Fortbildungsanfragen. 

■ 2022  ■ 2021  ■ �2020  ■ �2019

Kontakte  
pers./tel./E-Mail)/OB

Persönliche Beratungen
Inkl. Onlineberatungen

Persönlich beratene Personen
Inkl. Onlineberatungen

3.534

3.197

2.760

3.022

643

420

552

316

487

317

704

288

0 500 1.000 1.500 2.000 3.5003.0002.500
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	 21 betroffene Mädchen* und 8 junge Frauen* wurden im Jahr 2022 durch das Straf-
verfahren begleitet. Die psychosoziale Prozessbegleitung erfordert neben den persönli-
chen Gesprächen mit der betroffenen Frau*/dem betroffenen Mädchen* insgesamt einen 
sehr hohen Zeitaufwand. Hinzu kommen notwendige Koordinierungsaufgaben, die Be-
gleitungen zu Anwält*innen, zu richterlichen Vernehmungen und zu Hauptverhandlungen 
bei Gericht. Zusätzlich werden in aller Regel die Sorgeberechtigten von unter 18-Jährigen 
durch eine weitere Beraterin* während des Strafverfahrens unterstützt und zu Gericht 
begleitet.

	 10 Mädchen* und 16 erwachsenen Frauen* haben über die Online-Beratung Kontakt 
aufgenommen. Es fanden 56 Beratungskontakte statt, die mit zwei ausgebildeten 
Online-Beraterinnen* geführt wurden. Mit dem Angebot der Online-Beratung erweitern 
wir unseren Zielgruppen-Radius. Dadurch bieten wir Personen, die zum Beispiel körperlich 
beeinträchtigt sind, ein erhöhtes Maß an Anonymität wünschen oder auf Grund mangeln-
der Infrastruktur in den ländlichen Regionen unseres Zuständigkeitsbereiches nicht in die 
Beratungsstelle kommen können, einen zusätzlichen Beratungszugang. 

	 Viel Zeit verbrachten wir zudem im direkten Klient*innenkontakt am Telefon oder mit 
der Beantwortung von E-Mails. 

Auf welche Zielgruppen verteilen sich unsere Kontakte?

Frauen*	 Frauen*, die von sexualisierter Gewalt in der Mädchen*zeit 
ab 28 Jahren:	 betroffen sind

Junge Frauen*, 	 Junge Frauen*, die von sexualisierter Gewalt in der
18 – 27 Jahre:	 Mädchen*zeit betroffen sind

Mädchen*, 	 Mädchen*, die von sexualisierter Gewalt betroffen sind  
8 – 17 Jahre: 	

Angehörige:	 Verwandte und Partner*innen, die betroffene Mädchen*  
		  oder Frauen* unterstützen

Professionelle 	 Fachkräfte, die aufgrund ihrer Tätigkeit Betroffene unterstützen 
Helfer*innen: 	 oder sich mit der Thematik befassen sowie Fallkooperationen

Unterstützer*innen:	 Bekannte von betroffenen Mädchen* oder Frauen*, z.B. Freund*innen

Institutionen	 Fachpersonal und Privatpersonen, die sich mit der Thematik befassen
und Interessierte:	� und Informationen möchten. Der Anlass zur Kontaktaufnahme lag 

hierbei nicht in der direkten Unterstützung von betroffenen  
Mädchen* oder Frauen*
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	 Alle Beratungs- und Informationskontakte (persönlich, telefonisch, per E-Mail, 
Videochat, Online-Beratung) mit Wildwasser Nürnberg e.V. für die Jahre 2019 bis 2022 
verteilen sich wie folgt auf die unterschiedlichen Zielgruppen:

Verteilung aller Kontakte auf Zielgruppen in %

Frauen* ab 28

17
14

12

19

8
10

12

8
6 6

10
8

13 14
17

14

20
22

14

18

4 5 25

32
29

33

29

Frauen* 18-27 Mädchen* Angehörige Professionelle 
Helfer*innen

Unter- 
stützer*innen

Institutionen
u. Interessierte

	 In den letzten drei Jahren ist eine kontinuierliche Zunahme der kontaktsuchenden 
jungen Frauen* (4%) und Mädchen* (ebenfalls 4%) zu verzeichnen. Im Vierjahresvergleich 
überschreiten diese Zahlen in beiden Alterskohorten die Zahlen von vor Corona – aus dem 
Jahr 2019 – deutlich. Korrespondierend dazu erhöhen sich die Beratungen für Angehörige 
um 3%. Bei der Anzahl der Kontakte mit erwachsenen Frauen*, die älter als 28 Jahre sind, 
können wir einen gleichmäßigen Rückgang innerhalb der letzten vier Jahre um 7% feststel-
len. Die Kontaktaufnahme von Institutionen und Interessierten bleibt mit 33% weiterhin auf 
einem hohen Niveau.

■ �2019  ■ �2020  ■ 2021  ■ 2022



	 Das folgende Diagramm zeigt, welche Zielgruppen im Vierjahresvergleich mit Terminverga-
be (persönlich, per Telefon, Videochat und Online-Beratung) beraten wurden (Prozentangabe). 

	 Wie im ersten Diagramm dargestellt nähern sich die Zahlen der persönlichen Beratungen 
insgesamt den Zahlen von 2019 an. Vor allem junge Frauen* nehmen verstärkt persönliche 
Gespräche in Anspruch. Die zu Beginn von Corona rapide angestiegene Zahl der Beratungsge-
spräche für Fachkräfte/Profis fällt hinter die Ausgangszahl von 2019 zurück. 
 
	 Im Ergebnis zeigt die Auswertung für das Jahr 2022, dass die Anzahl der Kontakte seit 
2019 einen neuen Höchststand erreicht hat. Das gleiche gilt für die Anzahl der beratenen 
Personen. Innerhalb der Altersgruppen der Ratsuchenden gibt es eine Verschiebung hin zu 
jungen Frauen*, die vermehrt den Kontakt suchen und Beratungsgespräche in Anspruch 
nehmen. Eine zusätzliche Zielgruppe wurde durch die Online-Beratung erschlossen. Die 
Beiordnungen für die psychosoziale Prozessbegleitung steigen weiterhin an.
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Verteilung persönliche Gespräche auf Zielgruppen in %

Frauen* ab 28

19 18
20

23

10
13

22

13 14
17

25

18
20

23
20

24

37

26

12

20

0
3

12

Frauen* 18-27 Mädchen* Angehörige Professionelle 
Helfer*innen

Unter- 
stützer*innen

■ �2019  ■ �2020  ■ 2021  ■ 2022
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Hiermit trete ich dem Verein Wildwasser Nürnberg e.V. bei 

	 als passive Förder-Mitfrau* (finanzielle Unterstützung) oder

	 als aktive Mitfrau* (finanzielle Unterstützung, mögliche Mitarbeit und Stimmberechtigung)

Ich möchte den Verein unterstützen mit jährlich:  

	 regulärer Beitrag 60,- €	           Förderbeitrag ………... €           ermäßigter Beitrag 30,- € 

Name		

Adresse	

Telefon	

E- Mail			 

Datum 		              Unterschrift	
	
Zahlungsweise:  

	� Den Betrag überweise ich jährlich auf das Konto: Sparkasse Nürnberg · IBAN  
DE07 7605 0101 0004 8092 65 · BIC SSKNDE 77XXX

	� Der Betrag kann von meinem Konto abgebucht werden. Ich erteile die Genehmigung, 	 	
dass der Betrag von ………€  jährlich von meinem Konto abgebucht wird

Einzugsermächtigung und SEPA-Lastschriftenmandat (nach neuer EU-Verordnung)
Ich ermächtige Wildwasser Nürnberg e.V., Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise 
ich mein Kreditinstitut an, jährlich die von Wildwasser Nürnberg e.V. auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen. 
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Gläubiger-Identifikationsnummer: DE 43 WWN 00000 564 802, Mandatsreferenz ist  
Ihr Nachname.

Kontoinhaberin*	

bei Kreditinstitut					     BIC

IBAN

Datum				    Unterschrift

Beitrittserklärung

für Studentinnen*, arbeitslose oder 
sozial schlechter gestellte Frauen*
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Wie Sie uns unterstützen können
Werfen Sie Rettungsringe!
	 Wenn Sie unsere Arbeit wichtig finden und unterstützen möchten, können Sie
dies tun, indem Sie einen symbolischen Rettungsring werfen. Je nachdem, welche
Größe Sie für Ihren Rettungsring wählen, helfen Sie uns

■  Beratungsstunden zu finanzieren

■  �Betroffene bei Strafanzeige und Strafverfahren zu unterstützen

■  Angebote zur Prävention in Kindergärten und Schulen anbieten zu können.

Ob Sie 20, 50 oder 100 Euro-Rettungsringe werfen, in jedem Fall können Sie sicher
sein: Ihr Beitrag kommt direkt bei den betroffenen Mädchen* und Frauen* an.

Wir danken Ihnen für Ihre Spende auf unser Konto bei 
der Sparkasse Nürnberg: BIC SSKNDE 77XXX;
IBAN DE07 7605 0101 0004 8092 65 .

Übrigens: Viele Spender*innen schätzen es, monatlich 
einen kleinen Rettungsring direkt per Dauerauftrag 
abbuchen zu lassen. Sie erhalten dann von uns jeweils
am Ende des Jahres eine Spendenbescheinigung über 
den Gesamtbetrag.

Dank!
herzlichen

	 Die Datenschutzgrundverordnung (EU-2016/679), seit dem 25.05.2018 in Kraft, sagt unter anderem 
aus, dass personenbezogene Daten nur zweckgebunden und mit ausdrücklicher Zustimmung gespeichert 
werden dürfen. Dies stärkt Ihre Rechte gegenüber den Organisationen, die personenbezogene Daten 
verwalten. Datenschutz war und ist uns schon immer sehr wichtig. Wir versichern Ihnen, dass unsere IT-
Sicherheit geeignete Maßnahmen beinhaltet.

	 Als aktive Mitfrau* oder passive Förder-Mitfrau* werden folgende personenbezogene Daten von 
Ihnen in unserer Datenbank gespeichert:
Name, Adresse, ggf. E-Mailadresse, ggf. Telefonnummer und Bankverbindung. Weiter erfassen wir das 
Eintrittsdatum, die Höhe des Mitgliedsbeitrages und ob Sie eine aktive oder passive Mitgliedschaft 
gewählt haben. Diese Angaben benötigt Wildwasser Nürnberg e.V., um Ihre Mitgliedschaft zu verwalten 
(Einladungen zu den Jahreshauptversammlungen, Einzug des Mitgliedbeitrages, Versendung von Infor-
mationen rund um den Verein und die Fachberatungsstelle...).

	 Ihre Daten werden zu keinem Zeitpunkt ohne Ihre Zustimmung an Dritte weitergeleitet.
Nach Kündigung der Mitgliedschaft (wir haben eine Jahresmitgliedschaft) 
löschen wir die Daten nach Ablauf des bereits bezahlten Jahres.

Für Fragen stehen Ihnen die Mitarbeiterinnen* von Wildwasser Nürnberg e.V.,  
unter Tel. 0911 33 13 30 oder per E-Mail: info@wildwasser-nuernberg.de gerne zur Verfügung.

Datenschutzerklärung



Wildwasser Nürnberg e.V.
Rückertstr. 1
90419 Nürnberg

Spendenkonto Wildwasser Nürnberg e.V.
Sparkasse Nürnberg · IBAN DE07 7605 0101 0004 8092 65 · BIC SSKNDE 77XXX

Nürnberg, März 2023 
Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit ausdrücklicher Genehmigung der Herausgeberinnen.

Gestaltung: Claudia Puhlmann

Die Erklärung zum Gender* finden Sie unter www.wildwasser-nuernberg.de
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Publikationen

Karin Aliochin/Michaela Hillebrand

»Das kleine 1x1 in Mathe plus 
das große 1x1 für den Schutz 
vor sexuellem Missbrauch! « 
Ein didaktischer Leitfaden mit 
Praxisein-heiten für Lehrkräfte 
an Grundschulen.
Eigenverlag Nürnberg, 5. Auflage 2014 
30 Euro + Versandkosten

Michaela Hillebrand /Karin Aliochin

»Ich weiß was …!«  
Ein didaktischer Leitfaden mit 
Praxis-einheiten für den Elemen-
tarbereich.
Eigenverlag Nürnberg, 2. Auflage 2015, 
30 Euro + Versandkosten

»Hände weg von mir!«  
TIPPS FÜR KINDER  
Ein Faltblatt für Kinder im Alter 
von 8 – 12 Jahren zum Thema 
sexueller Missbrauch.

Auch bietet es Lehrkräften und 
Eltern eine gute Möglichkeit mit 
Kindern über das Thema "sexuel-
ler Missbrauch" ins Gespräch zu  
kommen. Die Tipps für Kinder 
sind in den Sprachen Deutsch, 
Türkisch, Russisch, Italienisch, 
Griechisch und Serbokroatisch 
erhältlich.

Rechteplakat – Deine Rechte 
Dieses Plakat (ca. DinA 3) ist Be-
standteil unseres Schutzkonzep-
tes. Ziel dieses Plakates ist es, alle 
Leser*innen über ihre Rechte auf-
zuklären und damit zur Prävention 
von körperlicher, sexualisierter, 
psychischer und verbaler Gewalt 
beizutragen. Das Plakat kann 
auf zwei verschiedene Varianten 
verschickt werden:
Gefaltet:
Für den Versand sowie Materialkosten 
berechnen wir einen Preis von 4 Euro 
(Versand+Verpackung – 1,75€,  
Plakat – 2,25€)

Gerollt:
Für den Versand sowie Materialkosten 
berechnen wir einen Preis von 7,50 Euro 
(Versand+Verpackung – 5,25€, Plakat – 
2,25€)

Alle Publikationen sind direkt über Wildwasser Nürnberg e.V. zu beziehen.

… auf Datenschutz

… auf Beteiligung bei Entscheidungen

… darauf, nicht diskriminiert zu werden

… auf Gewaltfreiheit

… auf Wertschätzung und Respekt

… auf freie Meinung

… auf Selbständigkeit

… auf Mitbestimmung

… Dich zu beschweren

Deine Rechte sind dazu da, dass Du Dich bei
uns gut behandelt und sicher fühlst.
Wenn Du das Gefühl hast, dass das nicht so ist,  
darfst Du das sagen oder Dich beschweren!

© Wildwasser Nürnberg e.V. , 2020. Alle Rechte vorbehalten.

DEINE RECHTE 
Du hast das Recht…



wildwasser nürnberg
Fachberatungsstelle für Mädchen*  
und Frauen* gegen sexuellen  
Missbrauch und sexualisierte Gewalt

Rückertstraße 1 | 90419 Nürnberg
Tel.: 0911-331 330 | Fax: 0911-338 743 
Mo 12-14h, Di 8:30-10:30h, Do 16-18h 
info@wildwasser-nuernberg.de
www.wildwasser-nuernberg.de

Spenden-Bankverbindung: Sparkasse Nürnberg 
IBAN DE07 7605 0101 0004 8092 65 
BIC SSKNDE 77XXX

Gefördert durch  
die Stadt Nürnberg - 
Jugendamt

Gefördert durch den 
Bezirk Mittelfranken

Die Beratungsstelle wird aus Mitteln 
des Bayerischen Staatsministeriums für 
Familie, Arbeit und Soziales gefördert

Beratung | Information | Gruppenangebote | Prävention


